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GESUCHT WIRD |

Klassenfoto der Primarschule Länggasse Bern.

Seit ein paar Jahren treffen wir uns - die
Primarschule Länggasse Bern, 1935/
1939, die Klasse von Therese Kammer-
mann/Robert Glaus - regelmässig zum
Monatskaffee, zur Sommerreise und zum
Altjahreshöck. Von den folgenden Käme-
radinnen und Kameraden fehlen uns die
Adressen: Ruth Aeberhard, Marie Kohler,
Hans Schärer und Rolf Hagmann.
Kontaktadresse: Elisabeth Tschanz-Stalder,

Dorfstrasse 27,3629 Oppligen

Lange war ich im Besitz des Gedichtes

«Goldhähnchen», doch inzwischen ist
es mir abhanden gekommen. Vielleicht
kennt es jemand unter der Leserschaft?
Ich würde mich freuen.

Annemarie Glaus, Pflugstrasse 18, 8952 Schlieren

Als langjähriger Abonnent habe ich drei
Wünsche, und zwar suche ich die histo-
rische Erzählung «Feuer in Brandis», die
Geschichte «Der Beggeli Toni» sowie das

Chlausgedicht «Am Waldrand stoht es

Hüsli, der Schnee liegt uf em Dach».
Leo Krapf, Kronenwiese 8,9630 Wattwil

Als freiwillige Helferin bin ich seit fünf
Jahren in einem Krankenheim tätig. Für

unseren Sing-Treff suchen wir dringend
das Lied - Text mit Noten - «Ha amene
Ort es Blüemli gseh». Zwei ältere Damen
kennen es noch teilweise, doch möchten
wir mit der Gruppe bald wieder alle Stro-

phen singen. Unsere Freude wäre gross.
Das Porto wird gerne vergütet.

Ruth Schenk, Helgenfeld 21,5034 Suhr

Für meine Liedersammlung suche ich
das Appenzeller Landsgemeindelied, den
«Gotthard-Postillon» und «Ein Lied geht
um die Welt». Ich danke allen, die mir
damit helfen, die Erinnerungen an meine
Jugendzeit aufzufrischen.

Robert Kreienbühl, Casa Girasol, 6597 Agarone

Meine Tante würde sich freuen, wenn sie

bald das ganze Lied «Bei den Erlen dort
am Wildbach» wieder lesen könnte. Wir
beide hoffen auf Ihre Mithilfe.

Marlis Gmür, Niederwilerstrasse 22,8753 Mollis

Schon lange suche ich das Gedicht, das

wir einst in der Schule gelernt haben. Es

beginnt «Einst wimmelte das Haslital von
niedlichen Zwergen überall». Nun, ich
bin zuversichtlich, dass mir jemand von
Ihnen weiterhelfen kann. Margrit Pfister

Waffenplatzstrasse 25,8634 Hombrechtikon

Das Kinderlied «Is Mueters Stübeli, da

gaht de hm, hm, hm, is Mueters Stübeli,
da gaht de Wind» möchte ich gern wie-
der lesen können.

Helen Ringli, Burgweg 3,8162 Steinmaur

In der zweiten Primarklasse hörte ich ein
Gedicht von Alfred Huggenberger, das

den winzigen Tieren in der Erdscholle

gewidmet ist (wie der Schnecke, die das

Regenwetter herrlich findet). Vielleicht
lassen sich alle Verse wieder finden.

Sr. Sara-Martina, Sune-Ufer

Gurzelngasse 12,4500 Solothurn

ISERAT

D/e Kissen(Wero/uf/on
swissc^ hand made

Wolle

£nffl/c/> gibt es ein A/ncfrenfc/ssen, das sich l/irerperson/lc/ren
^ usgan<75/0<7 e exo/rf anpossf. Dank unterschiedlich harter
Schaumstoffeinsätze, die in die Hohlkammern des elastischen
Naturlatex-Kerns eingelegt werden, lässt sich oc/offo in Höhe
und Härte beliebig verändern. Damit sorgt die /nfeZ/igenfe
Kissensensation für eine er/io/some Nac/ifrti/ie und s/>ür6nr
nie/ir IVo/i/bef/'ntZen während des ganzen Tages.
Bei der neuen Kissensensation handelt es sich um ein
ScAive/zer Prorfufrf.

Getreide Daunen

*
Jfc"

Neu: adaffo

ac/affo
JVacArenlrissen mit System

r/w

Beste/Zungen un<f /nformaf/onen bei*
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